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Mein Film

r

Sitzt hinten im Fürchtet, Gatte könnte
Wagen, während den Mann nicht beach-
Gatte auf Vorder- ten, der rückwärts zur
sitz steuert. Garage herausfährt.

Wirft verstohlenen
Blick auf

den Geschwindigkeitsmesser,

der
auf 55 zeigt.

Fragt sich, ob sie ihren
Mann darauf aufmerksam
machen soll, dass Herr
Bärwart Busse erhielt,

.Bemerkt, dass ihr
rechtes Bein
eingeschlafen ist,
wie sie es vor

weil er auf dieser Strecke Aufregung auf den
50 km fuhr. Boden stemmte.

Ist im Zweifel, ob Möchte Gatten war- Schliesst Augen und hofft
sie ihrem Gatten nen, dem Wagen vor das Beste. Der Gatte
sagen soll, dass ihnen vorzufahren, wundert sich, warum die
er zwei Strassen weil ein anderes kleinste Autofahrt seine
vorher links hätte Auto um die Kurve Frau dermassen ermüdet,
abschwenken sollen, kommt.

Beobachtet ängstlich
wie Gatte Zigarre
anzündet, wünscht, er
würde auf die Strasse
achtgeben.
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